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ANZEIGER
EÜR SCHWEIZERISCHE

ALTERTUMSKUNDE
INDICATEUR D'ANTIQUITÉS SUISSES

HERAUSGEGEBEN VON DER DIREKTION DES
SCHWEIZERISCHEN LANDESMUSEUMS IN ZÜRICH
NEUE FOLGE XIV. BAND 1012 3. HEFT

Neuere
prähistorische Funde aus dem Bündner Oberland.

Von Dr. F. von Jecklin.

Im Faufe der letzten Jahre wurde im Flußgebiet des Yorderrheins eine
Anzahl interessanter vorgeschichtlicher Funde gemacht, so daß es sich lohnt,
die hierüber erhältlich gewesenen Angaben zusammenzustellen.

i. Ruine Grüneck.
Nach einem Berichte im Anzeiger für Schweizerische

Altertumskunde 1901, Seite 84, soll ein schaufeiförmiges
Bronzebeil (Abb. 1), das ins Fandesmuseum kam, 1901 bei
Ruis gefunden worden sein.

Nachforschungen über die unter 2 aufgeführten
Fundobjekte ergaben, daß die eben erwähnten xAngaben im
Anzeiger 1901 auf Irrtum beruhten.

Das unten abgebildete Bronzebeil stammt nicht aus
Ruis, sondern wurde durch Herrn Jakob Dermon-Durisch
anfangs Januar 1899 im Steinbruch unter der Ruine Grüneck,
ca. 4,5 m oberhalb der Fandstraße im Steingeröll gefunden.
In einer Tiefe von ca. 1,50 m unter einem großen Stein lag
das Beil, in feinem, von einer Anschwemmung herrührenden
Sand eingebettet.

Der Finder verkaufte das Fundstück an einen Auftreiber,

dieser einem Antiquar, und erst in vierter Hand kam es an das

Fandesmuseum; daher die ungenaue Fundangabe *).

1) Der Burghügel von Grüneck hat durch die langobardiseh-karolingischen Münzfunde der

Jahre 1811 und 1904 eine gewisse Berühmtheit erlangt. Es fällt sodann auf, daß wir, wie bei andern

Burgen, z. B. Hohenräticn, so auch bei Grüneek durch Bronzefunde daraufgeführt werden, daß

solche strategisch wichtige Punkte schon in vorgeschichtlicher Zeit wenn nicht schon befestigt,
so doch besiedelt waren.

Abb. 1. Bronze-Beil
von Grüneck.
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